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SK - Der Gemeinderat hat die einmali-
ge Gelegenheit erhalten, das «Haselhaus» 
zu einem sehr fairen Preis zu kaufen. Das 
Haus liegt auf knapp 500 m ü. M., südlich 
des Homberggrates, auf der wunderschön 
gelegenen «Haselmatt» und oberhalb des 
Rastplatzes «Haselbrünneli». Nachdem das 
«Haselhaus» nicht für alle ein Begriff ist, sei 
hier kurz aus der Dorfgeschichte Biberstein 
zitiert:

«Im Dezember 1930 wurde auf Initiative 
des späteren Obergerichtspräsidenten Fritz 
Baumann der Verein «Jurahaus-Verein Ha-
selmatt» gegründet. Vereinszweck war die 
Errichtung einer Ausflugshütte, die vor allem 
der Arbeiterschaft als Treffpunkt in der freien 
Natur dienen und sie von den Wirtshäusern 
fernhalten sollte. Die Bauarbeiten begannen 
im August 1931. Die Einweihungsfeier fand 
im Juli 1933 statt.

1934 wurde im «Haselhaus» eine Gruppe 
von Flüchtlingen aus Österreich einquartiert. 
Nach einigen Wochen Aufenthalt zogen sie 
weiter nach Belgien.

Im Jahr 1938 quartierten die Behörden 
rund 50 jüdische Flüchtlinge ein. Diese 
Männer durften den Gemeindebann von 
Biberstein nicht verlassen und waren zudem 
angehalten, während ihres Aufenthaltes 
gewisse Notstandsarbeiten auszuführen. So 
verbesserten sie auch den Wasserfluss der 

Haselmattquelle, die bisher nur ein kleines 
Rinnsal gewesen war. Bei diesen Grabarbei-
ten wurden übrigens Tonscherben entdeckt, 
welche eindeutig römischen Ursprungs sind.

Ab Mitte der 1940er Jahre diente das 
Hasel-Haus als Ferien- und Arbeiterbil-
dungsheim und war gleichzeitig ein beliebter 
Anziehungspunkt für Scharen von Sonntags-
ausflüglern. Dann ging das Jurahaus wegen 
fehlender Nachfrage in Privatbesitz über. Das 
dazugehörige Land erwarb grösstenteils die 
Juraweidgenossenschaft. Heute gehört das 
Landwirtschaftsland dem Kanton Aargau.»

Letzte Besitzerin war die Firma Wälty & 
Co. AG aus Schöftland. Bereits im November 
2012 wurde dem Gemeinderat mitgeteilt, 
dass geplant sei, die Liegenschaft zu ver-
kaufen. Anlässlich einer Begehung durfte 
sich die Behörde über den guten Zustand 
des Hauses ein Bild machen.

AUS DER BIBERSTEINER RATSSTUBE

Das Haselhaus gehört
neu der Gemeinde



Für den Gemeinderat stand ausser Fra-
ge, dass es sich um eine einmalige Chance 
handelt, das grösste Objekt ausserhalb des 
Baugebietes käuflich zu erwerben. Man kann 
so sicher stellen, dass die Liegenschaft der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden 
kann. Nutzen und Schaden am Objekt ge-
hen per 1. Oktober 2013 an die Gemeinde 
Biberstein über.

Der genaue Nutzungszweck und die 
Nutzungsdetails werden vom Gemeinderat 
anlässlich der Klausurtagung im September 
2013 festgelegt. Grundsätzlich eignet sich 
das «Haselhaus» bestens für die Durchfüh-
rung von Schul-, Klassen- und Ferienlagern 
sowie für gesellige und/oder kulturelle Anläs-
se. Art und Umfang der Nutzungen werden 
in einem Benützungsreglement festgehalten.

Kleines Wahl-ABC
Für die bevorstehenden Gemeindewahlen 

für die Amtsperiode 2014/2017 werden die 
geltenden Bestimmungen wie folgt wieder 
in Erinnerung gerufen:

Wahltermin

Der Gemeinderat hat den Hauptwahl-
tag auf den Sonntag, 22. September 2013, 
festgelegt.

Stille Wahlen

Bei den Wahlen in die Gemeindekommis-
sionen, ausgenommen in den Gemeinderat, 
sind bereits im ersten Wahlgang stille Wahlen 
möglich. Die Wahlvorschläge mussten, von 
10 Stimmberechtigten unterzeichnet, bis 
spätestens am Freitag, 9. August 2013, bei 
der Gemeindekanzlei eingereicht werden. 
Dort wo weniger oder gleich viel wählbare 
Kandidatinnen oder Kandidaten vorgeschla-
gen waren, als zu wählen sind, wurde mit der 
Publikation der Namen, eine Nachmeldefrist 
von 5 Tagen angesetzt, innert der neue Vor-
schläge eingereicht werden konnten.

Rechtzeitig sind die folgenden gültigen 
Wahlvorschläge eingegangen:

• Schulpflege (5 Mitglieder)

Berner-Schläpfer Barbara, 1970, 

 Grabenweg 2, parteilos, bisher
Fischer-Bos Katja, 1966, Auensteiner-
 strasse 21C, parteilos, bisher
Wenger Willy, 1957, 
 Auensteinerstrasse 35, parteilos, bisher
Schenker Roger, 1972, Buchackerweg 5,  
 parteilos, bisher
Bettschart-Wolfensberg Regula, 1966,  
 Obernbergstrasse 12, BVB, neu

• Finanzkommission (5 Mitglieder)

Kunath Georg F., 1958, 
 Juraweidstrasse 21, parteilos, bisher
Bächinger Prisca, 1962, Chesletenrain 5,  
 BVB, bisher
Stofer Markus, 1960, Höhenweg 15,  
 BVB, bisher
Braungardt Marcel, 1961, Burzstrasse 2,  
 BVB, neu
Wüsten Ron, 1960, Chesletenrain 16,  
 BVB, neu

• Steuerkommission (3 Mitglieder)

Lauber Gisler Bettina, 1958, 
 Fuchsloch 4, parteilos, bisher
Leutwyler Peter, 1944, Chesletenrain 7,  
 BVB, bisher
Dörig Bruno, 1948, Höhenweg 13C,  
 BVB, neu (vorher Steuerkommissions-
Ersatzmitglied)

• Steuerkommissions-Ersatzmitglied  
• (1 Mitglied)

Egli Yvonne, 1947, Höhenweg 9C, 
 parteilos, neu

• Wahlbüro (3 Mitglieder)

Reinhard Daniela, 1986, 
 Wissenbachstrasse 2, SVP, bisher
Schlienger Matthias, 1984, 
 Jungenbergstrasse 2, BVB, bisher
Buck-Kölliker Simone, 1974, 
 Buchackerweg 9, parteilos, neu

Für diese Gremien wurden also genau so 
viele Personen vorgeschlagen als Sitze zu 
vergeben sind, womit die Vorgeschlagenen 
vom Wahlbüro als in stiller Wahl gewählt 
erklärt werden.



BiBerschnauze

• Gemeinderatswahlen

Für den Gemeinderat gibt es im ersten 
Wahlgang in jedem Fall eine Urnenwahl am 
22. September 2013. Innert der angesetzten 
Frist bis am 9. August 2013 sind folgende 
Wahlvorschläge eingegangen:

Dr. Siegrist Markus, 1955, 
 Chesletenrain 22, BVB, bisher
Frei Peter, 1952, Jungenbergstrasse 15,  
 parteilos, bisher
Hächler Martin, 1968, 
 Auensteinerstrasse 71, SVP, bisher
Meyer Rolf, 1961, ob den Reben 5B,  
 parteilos, bisher
Klemenz René, 1973, Buhaldenstrasse 16,  
 parteilos, neu

Die Vorgeschlagenen wurden mit dem 
amtlichen Wahlzettel im Stimmcouvert, 
welches vor einigen Tagen bei den Stimm-
berechtigten eintraf, bekannt gegeben. 
Wählbar sind aber nicht nur die oben 
aufgeführten Personen. Im ersten Wahlgang 
können alle Stimmberechtigten der Ge-
meinde Biberstein als Kandidatin/Kandidat 
gültige Stimmen erhalten.

Gleichzeitig mit der Gemeinderatswahl 
werden auf dem gleichen Stimmzettel auch 
der Gemeindeammann und der Vizeam-
mann gewählt. Vorgeschlagen sind:

• Gemeindeammann

Frei Peter, 1952, Jungenbergstrasse 15,  
 parteilos, bisher

• Vizeammann

Siegrist Markus, 1955, Chesletenrain 22,  
 BVB, bisher

 Stimmen als Gemeindeammann oder  
 Vizeammann kann nur erhalten, wer  
 auch als Gemeinderat gewählt wird.

Baubewilligungen
Bauherrschaft: IBAarau Kraftwerk 

AG / Bauobjekt: Photovoltaikanlage Schul-
hausdach.

Vom Abstimmen
mm - Unsere Jüngste, seit drei Wochen 

in der 1. Klasse, sitzt am Tisch und nimmt es 
(noch!) sehr genau mit ihren Hausaufgaben. 
Eifrig ist sie am Ausmalen. Ich setze mich zu 
ihr an den Stubentisch mit meinem Couvert, 
reisse es auf, sortiere kurz und beginne zu 
lesen und zu schreiben. Jetzt wird sie neu-
gierig: «Was machst du, Mami?»-

«Ich stimme ab.» Kurze Pause und: 
«Was ist das?» Jetzt wird es ernst: «Weisst 
du, wir in der Schweiz dürfen über wichtige 
Dinge abstimmen, das heisst wir können 
mitwählen, was wir möchten.» Nach etwas 
längerer kurzen Pause: «Aber WARUM?» 
Also eigentlich sollte sie «Ufzgi» machen 
und ich mich ins Abstimmungsbüechli ver-
tiefen, aber das ist jetzt wichtiger. Es folgt 
ein Vortrag über Parlamentarierinnen, sieben 
Bundesräte, die schweizerische Demokratie 
und dass alle Erwachsenen mitbestimmen 
können. «So, jetzt muss ich mich aber wie-
der konzentrieren, sonst stimme ich nicht 
richtig ab!» Etwas widerwillig widmet sie 
sich wieder ihrer grünen Tanne. Bald habe 
ich meine Meinung im Couvert verschlos-
sen und begebe mich in die Küche zwecks 
Zubereitung des Nachtessens. Kurz darauf 
erscheint sie strahlend mit einem Blatt voller 
Kreuze darauf. Da die Mutter es nicht auf 
Anhieb versteht, erklärt sie stolz: «Ich habe 
abgestimmt!» – «Was hast du abgestimmt?», 
erwidere ich gespannt. «Ich habe abgestimmt, 
dass ich  Spaghetti und Schoggicrème zum 
Znacht möchte!» Da bin ich sprachlos – sie 
hat das Abstimmungsprinzip voll und ganz 
begriffen…



Peter Leutwyler

Wie jedes Jahr trafen sich die Mitglieder 
der Bürgerlichen Vereinigung Biberstein 
(BVB) zum traditionellen, durch Kathrin Stü-
bi vortrefflich vorbereiteten Sommeranlass. 
Es war durchwegs «leichte aber inhaltsreiche 
Kost», die uns erwartete.

Stadtrundgang Solothurn
Es begann mit einem geführten Stadt-

rundgang, auf kurzen Wegen durch die 
Stadt, bestens mit Geschichte und Anekdoten 
kommentiert durch die Stadtführerin Frau 
Salzmann. Zu erfahren war unter anderem 
auch, was die heilige Zahl 11 für Solothurn 
bedeutet. Man konnte kaum glauben wieviel-
mal die Zahl 11 in Solothurn aufzählbar ist: 11 
Glocken im selben Kirchturm, 11 Brunnen, 
11 Kirchen, 11 Museen etc. 

BVB-Sommeranlass
Apéro am Ufer der Aare

Am Ufer der Aare, «zum Salzhaus», 
wurde ein gut ausgewählter (und begehrter) 
Apéro offeriert. Nach der Zeit des «Zuhö-
rens» begannen nun Gespräche in Gruppen 
zu jeglichen Arten von Themen. Es war ein 
Apéro ohne Zeitdruck, was wohl von allen 
sehr geschätzt wurde. Der «Rote Turm» hiess 
uns später zum Mittagessen willkommen, 
bevor es dann via SBB, reserviert für die 
BVB, wieder zurück ging.

Und 2014?
Auch im nächsten Jahr wird wieder ein 

Sommeranlass auf dem Programm stehen, 
denn Traditionen wollen gepflegt werden. 

Übrigens: Der Veranstaltungskalender 
der BVB ist auf der Homepage der Gemeinde 
Biberstein unter Politik, Parteien, BVB – V-
Kalender ersichtlich.

Flückiger & Schaffer
Sonnmattweg 2
5000 Aarau
Tel. 062 822 35 47
Fax 062 822 11 51
chaes-wali@bluewin.ch

• Volg-Lebensmittelsortiment
• Käsespezialgeschäft mit

über 100 Sorten im
Offenverkauf

• Früchte und Gemüse
• Käse-/Fleischplatten

… ihr Quartierladen im 
Scheibenschachen Aarau.

P vor dem Haus

Ihr Quartierladen im 
Ihr Scheibenschachen Aarau

• Volg-Lebensmittelsortiment
• Käsespezialgeschäft   
 mit über 100 Sorten 
 im Offenverkauf
• Früchte und Gemüse
• Käse-/Fleischplatten

•  P  vor dem Haus
• jeden Samstag am Markt   
 am Graben

SEnIoREnGRUPPE GRAUE BIBER
• Donnerstag, 12. September: Tagesausflug 
nach Luzern, mit den Frauen. Abfahrt mit dem 
Bus 08.00 Uhr, Aarau SBB ab 08.29 Uhr.
In Luzern besuchen wir am Morgen den Glet-
schergarten und essen danach gleich nebenan 
zu Mittag. Nachher geniessen wir eine Schiff-
fahrt auf dem hübschen Vierwaldstättersee.
Ich freue mich auf einen gemütlichen und 
geselligen Tag.
Ab Aarau Kollektivbillett; Bus bis Aarau löst 
jeder selber. Rückkehr: Aarau an 18.28 Uhr, 
Biberstein 18.57 Uhr. Bitte Anmeldungen bis 
spätestens Sonntag, 9. September an Max 
Gloor abgeben.
• Donnerstag, 19. September: 13.30 Uhr 
Jassen im Restaurant Jägerstübli.
Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen.

Senioren-MiTTagSTiSch
Der nächste Mittagstisch findet  am 19. September 
2013, um 11.30 Uhr im Restaurant Jägerstübli 
statt. Alle Seniorinnen und Senioren – auch neue 
Gäste – sind herzlich willkommen. Neuanmel-
dungen bei Hanny Rohr, Tel. 062 822 96 02.

Vereinsnachrichten



Wieder in den 
Gemeinderat

Markus Siegrist (bisher)
1955, verheiratet, 4 Kinder
Rechtsanwalt und Notar mit eigener Kanzlei

Seit 1994  Gemeinderat
Seit 2002 Vizeammann
Ressort Hochbau und Raumplanung

Mit hoher Fachkompetenz vertritt Markus Siegrist die Interes-
sen der Gemeinde Biberstein engagiert, offen und gradlinig. 
Er kennt die sich stellenden Fragen einer Gemeinde aus seiner 
Berufspraxis bestens. Aufgrund der bisher geleisteten guten 
Arbeit verdient Markus Siegrist die Wiederwahl als

Gemeinderat 
und Vizeammann
BVB – Bürgerliche Vereinigung Biberstein

Plakat_M-Siegrist_2013.indd   3 26.08.2013   08:17:57

A5_Wahlen_M-Siegrist_2013.indd   1 26.08.2013   08:18:57



ew - Nachdem unsere Gemeinde viel ge-
macht hat zur Sicherung des Chindsgiweges, 
waren nun noch die Kinder an der 
Reihe. Mit viel Freude und Unbeküm-
mertheit zogen sie die Handschuhe an, 
denn das war nötig. Die Strassenfarben 
riechen nicht nur sehr stark, man kann 
sie auch nur ganz schlecht wieder ent-
fernen. Solche Farben sollen ja auch 
für eine Weile auf der Strasse sichtbar 
bleiben. Leider bleiben sie auch auf den 
Kleidern und an den Händen haften. 
Aber alle Kinder waren gut gerüstet und 
entsprechend gekleidet für die Arbeit. 

Viel Spass beim Malen und 
Znüniessen

Es machte ihnen Spass auf der Strasse zu 
arbeiten, waren doch für einmal keine Autos 
weit und breit. Für einen ganzen Morgen 
hatten sie die Strasse nur für sich. Natürlich 
mussten die Regeln eingehalten werden, aber 
Kinder die nicht gerade am Malen waren, 
konnten allerlei Sing- und Bewegungsspiele 
machen. Die Kinder waren mit Eifer bei der 

Achtung Kinder

Sache und als Belohnung durften sie sogar 
auf der Strasse ihr Znüni essen! 

Herzlichen Dank 
Möglich war dieses Abenteuer dank 

hilfsbereiten Leuten bei der Gemeinde und 
einem hilfreichen und beratenden Farben-
Sponsor! Herzlichen Dank allen Beteiligten!



Jasmin Bircher

Sonntag, 1. September 
um 6 Uhr in Biberstein: 
Gemeinsam mit Andrea 
Geissmann und Daniela 
Reinhard stieg ich in den 
fast leeren Bus.  Zuhinterst 
sassen noch ganz müde sechs 
der grossen Jugi Mädels. Wir alle blickten 
so früh am Morgen noch aus kleinen Augen 
und so verlief unsere Fahrt nach Menziken 
an den diesjährigen Jugitag gemütlich ruhig. 

Die Wettkämpfe starteten in den ge-
wohnten Leichtathletikdisziplinen: Ballwurf, 
Weitsprung und 80 m Sprint. 

Kurz nachdem die grossen Mädels los 
gesprintet waren, trafen die drei kleinen 
Jugi Mädchen mit Julia Joho, Livia Sigrist 
und Tamara Wüsten als Leiterinnen ein. Die 
drei Jüngsten starteten ebenfalls motiviert in 
die Wettkämpfe und als die Jungs der Jugi, 
zusammen mit ihrem Leiter Simon Boog, 
schliesslich in Menziken ankamen, beende-
ten die Mädchen bald ihre Wettkämpfe.  Die 
fünf Jungs bestritten die gleichen Disziplinen 
wie die Mädchen und zeigten ebenfalls super 
Leistungen. 

Nach dem Mittagessen fand das Rang-

Jugitag 2013 in Menziken

verlesen der Mädchen statt und brachte 
Biberstein die erste Medaille ein: Gratulation 
an Sheryl Zehnder zum 3. Rang! Eine Stunde 
später wurde es für die Jungs spannend und 
hier gratulieren wir David Kopp zum 3. Rang! 

Der Rest des Nachmittags wurde Soft 
Ice gekauft, vor aufdringlichen Wespen 
kreischend davon gelaufen und Volleyball 
gespielt.  

Auch wenn einige Bibersteiner vielleicht 
nicht alle ihre Ziele an diesem Tag erreicht 
haben, war es ein gelungener Tag, sogar mit 
Sonnenschein, an dem wir so einiges zum 
Lachen hatten. 

Ein grosses Kompliment an die Jugi 
für ihre Leistungen und ihren engen 
Zusammenhalt. Gleichzeitig ein Lob an 
alle Bibersteiner Leiter: auch wenn es noch 
so früh am Morgen ist, es wird für die Jugi 
immer alles gegeben! 

Schlossladen
• Holzofenbrot / Patisserie  • Holzprodukte 
• Weine aus eigenem Anbau • Karten / Kerzen / Papier
• Lebensmittel  • Keramik 
• Haushaltartikel  • Handgewobenes

Öffnungszeiten:
Dienstag 
bis Freitag  8.30 – 12.00 Uhr
Samstag  8.00 – 12.00 Uhr

Stiftung Schloss Biberstein  5023 Biberstein
Telefon 062 839 90 10  ·  Fax 062 839 90 11  ·  info@schlossbiberstein.ch  ·  www.schlossbiberstein.ch

Wohnen  Arbeit  Ausbildung  Freizeit
für erwachsene Menschen mit Behinderung Stiftung

Schloss Biberstein



Jlona Costan

Zwei Teams im Volleyball
Wer am Sonntagmorgen gegen acht Uhr 

zum Fenster raus schaute, hat vermutlich 
etwas Grünes vorbeifahren sehen. Der STV 
Biberstein war im neuen Tenue mit Velos 
Richtung Küttigen unterwegs zum diesjäh-
rigen Kreisspieltag. Der STV Biberstein trat 
gleich mit zwei Teams im «Volleyball mixed» 
an. Und «mixed» waren unsere Teams nicht 
nur betreffend Geschlecht, sondern auch 
betreffend turnerischer Herkunft. Damen, 
Herren, Frauen und Männer waren vertreten.

Heisser Wettkampf bei heissem Wetter
Beim ersten Spiel traten gleich Biberstein 

1 gegen Biberstein 2 an. Die Punkte waren 
umkämpft, aber zuletzt hatte Biberstein 1 
die Nase vorne. Für Biberstein 1 ging es 
daher mit grossem Erwartungsdruck weiter. 
Biberstein 2 dagegen freute sich über jeden 
gewonnen Satz und es waren doch einige am 

STV BIBERSTEIN

Kreisspieltag in Küttigen
vom 18. August 2013

Schluss der Vorrunde. Heiss war nicht nur 
das Wetter, sondern auch die Spiele. Alle fünf 
teilnehmenden Mixed-Teams waren stark 
und es gab keine klaren Favoriten. Nach vier 
Spielen war die Vorrunde zu Ende. Biberstein 
1 durfte im grossen Final um Platz 1 gegen 
den STV Gontenschwil antreten. Und im 
kleinen Final um Platz 3 spielten Biberstein 2 
gegen den TV Leutwil. Wir gaben noch mal 
alles, kühler wurde es sowieso nicht mehr. 
Zum Schluss des Nachmittages freuten wir 
uns über einen hervorragenden 3. Platz für 
Biberstein 2 und jubelten, als Biberstein 1 
den ersten Rang holte.

Kreissteinstossen
Weiterer sportlicher Höhepunkt beim 

Kreisspieltag ist jeweils das Kreissteinstos-
sen. Das muss man sich so vorstellen, dass 
Frauen und Männer jeweils einen ziemlich 
grossen Stein so weit wie möglich von sich 
stossen. Auch in dieser Disziplin blieb Bi-
berstein ungeschlagen. Mit 4.87 m konnte 



Gemeinderatswahlen
22. september 2013

unabhängige Wählerinnen 
und Wähler

Die Nummer 14/2013
– Redaktionsschluss ist am 13. September
– erscheint am Donnerstag, 19. September 
– verantwortlich: Elisabeth Wilhelm (ew)

Mitteilungen

STV Damen

Oktoberfest
Am 21. September 2013 heisst es in 

Biberstein zum dritten Mal «O' Zapft is». 
Sie können sich auf gluschtige Schupfnu-
deln, Weisswürste und Brezen, ein feines 
Kuchenbuffet und reichlich Bier freuen.

Ihre «beaverladies»

Leserbrief
Schon gesehen?

Keine Verkehrsmassnahmen an der Wis-
senbachstrasse... habe ich unter Nachrichten 
am 29.08.2013 in der AZ gelesen ... 

Umgehend habe ich als Betroffener eine 
Massnahme selber realisiert ... 

Auf ein gutes Anwachsen, langes Gedei-
hen und Blühen freue ich mich ...

Giovanni Berner

rené Klemenz
1973, neu, parteilos

Heizungstechniker
verheiratet
Vater von zwei Kindern 

... zielorientiert

... kontaktfreudig

... engagiert

... motiviert

... und mit dem Dorfleben 
 vertraut

Wir wählen rené Klemenz
neu in unseren Gemeinderat



Fredi Hauri

Leider müssen wir zur Kenntnis nehmen, 
dass die Fuchsräude auch im Aargau und 
entsprechend ebenfalls in Biberstein ange-
kommen ist. Die Räude, verursacht durch 
Milben, ist eine hochansteckende Krankheit, 
die sich innerhalb der Fuchspopulation 
sehr schnell verbreitet und bis zu 90% des 
Bestandes dezimieren kann.

Die Tiere sind abgemagert, haben 
Haarausfall und schwarze Verfärbungen im 
Bereich des Rückens und der Hinterläufe. 
Die Füchse sind oft verhaltensgestört  (kein 
Fluchtverhalten und Angriff gegen Haus-
tiere).

Haustiere, im speziellen Katzen und 
Hunde können ebenfalls befallen werden, 
allerdings meist nur bei direktem Kontakt 
mit infizierten Tieren. Die Räude kann aber 
bei Haustieren glücklicherweise behandelt 
werden.

Erkrankte Füchse tauchen oft in be-

wohntem Gebiet auf, wo sie einfachere Nah-
rungsquellen finden. In Biberstein wurden die 
erkrankten Füchse durchwegs im bewohnten 
Teil des Dorfes festgestellt. Dies steht nicht 
zuletzt in Zusammenhang mit der Fütterung 
der «armen» und «abgemagerten» Füchse. 
Der Anblick solcher Tiere erweckt  Mitleid. 
Den Tieren aber wird durch die Fütterung 
absolut nicht  geholfen. Die Verbreitung 
der Räude dagegen wird zusätzlich noch 
gefördert.

Bitte, bitte unterlassen Sie   
die Fütterung der Füchse!

Wir ersuchen Sie bei der Beobachtung 
kranker Füchse um Folgendes:

• Verendete Tiere auf keinen Fall mit 
blossen Händen anfassen.

• Kranke (lebende oder tote) Tiere un-
verzüglich unseren beiden Jagdaufsehern 
Walter Zingg (079 252 43 30) oder Geri 
Lüdi (079 647 58 71) melden.

Wir danken Ihnen für die Mithilfe.

JAGDGESELLSCHAFT BIBERSTEIN 

Vorsicht vor Füchsen mit Räudebefall

Hauptstrasse 37e · 5032 Aarau Rohr · +41 (0)62 824 34 13
info@schmid-velosport.ch · www.schmid-velosport.ch

Mehr Spass auf zwei Rädern

Marc Senn bei den Herren seinen Titel 
verteidigen. Sven Dermon stiess den Stein 
4.61 m und sich damit auf den starken vierten 
Rang. Bei den Damen hat Daniela Reinhard 
ihren Titel verteidigen können. Mit 4.66 m 
liess sie die Konkurrenz deutlich hinter sich. 
Regula Degen holte sich mit 3.86 den guten 
vierten Rang.

Bilanz
Bilanz des Kreisspieltages 2013: Erster 

Rang in allen angetretenen Kategorien. Die 
einen nannten es Arroganz, wir nennen es 
Erfolg auf ganzer Linie. Dabei waren wir 
nicht nur erfolgreich, sondern hatten auch 
jede Menge Spass, und darauf kommt`s 
doch an, oder?!
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FreiTag, 6. SepTeMber
19.00 Jugendtreff, 
 Jugendraum auf Kirchberg

SaMSTag, 7. SepTeMber
9.00 Erlebnisunterricht für 5. Klassen,  
 Sigristenschür

SonnTag, 8. SepTeMber
9.30 Predigtgottesdienst, 
 Pfr. Christoph Bolliger
 Kirchenbus: Biberstein Ihegi 9.00 Uhr  
 (Privat-Auto)

DienSTag, 10. SepTeMber 
14.00 nachmittag für alleinstehende Frauen  
 und Männer, Sigristenschür, 
 Einführung  in Qi Gong, eine gesund- 
 heitsfördernde Bewegungsart für jedes  
 Alter, mit Frau Meriem Meier, Küttigen

SonnTag, 15. SepTeMber   beTTag
9.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Pfr. Beat Hänggi, 
 Mitwirkung: Musikgemeinschaft 
 Küttigen / Biberstein
 Kirchenkaffee
 Kirchenbus: Biberstein Ihegi 9.00 Uhr  
 (Privat-Auto)

geSUchT: LeinTücher oDer   
anDere groSSe Tücher
Für den Religionsunterricht suchen wir nicht 
mehr gebrauchte Leintücher oder andere 
grosse Stoffe. Diese können beim Sekretariat, 
bis Mitte September, abgeben werden. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe.

GEMEINDE  BIBERSTEIN

Unentgeltliche
Rechtsauskunft

durch Herrn lic. iur. André Gräni, 
Rechtsanwalt und Notar,

Dienstag, 17. September 2013
19.00 – 20.00 Uhr,
Gemeindehaus Küttigen

Sitzungszimmer 0.02
Gemeinderat

Piraten-
Frass

          jeden Fr und Sa

Feiern wie die
alten Piraten

4 Stunden Speis und Trank
Nonstop-Unterhaltung

Bitte frühzeitig reservieren

www.piratenfrass.ch
Biberstein b. Aarau · 062-827 28 28

Piraten-Piraten-
Frass

          jeden Fr und Sa

alten Piraten
4 Stunden Speis und Trank


